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OFFEN GESAGT

Einpreisen

Die Titanic lässt grüßen:

Den Eisberg vor Augen,

steuert die Wirtschaft auf die

Klima-Katastrophe zu. Oder

reicht die Kurskorrektur, die

große Pötte und kleine Kähne

auf wirtschaftlichem Binnensee

oder globalem Ozean bereits

eingeleitet haben? Dass Ökono-

mie und Ökologie ausgesöhnt

werden müssen, ist keine neue

Erkenntnis. Immerhin zeichnet

sich ab, dass die beiden Ge-

wichte mehr und mehr austa-

riert werden. Für die Firmen-

Kapitäne ist es aber nicht so

leicht, das Steuerrad wirkungs-

voll zu beeinflussen. Denn: Sie

sind nicht allein auf den Gefil-

den unterwegs und zudem

ihrer Reederei Rechenschaft

schuldig. Weniger bildhaft ge-

sprochen: Klimaschutz geht

nur, wenn die Bilanzen (trotz-

dem) stimmen, Eigentü-

mer/Anteilseigner auf ihren

Schnitt kommen oder zeitwei-

lig Abschläge in Kauf nehmen.

Deshalb kann die richtige Navi-

gation, um zu mehr Klima-

schutz zu gelangen, nur lauten,

dass Ressourcenverbrauch stär-

ker in das Produzieren einge-

preist wird. Umweltschutz

muss sich lohnen – fürs Image,

den Planeten und das Porte-

monnaie.

Viele Unternehmen im Müns-

terland zeigen schon, wie es

geht, Kosten zu senken und als

Öko-Vorbild zu strahlen. Doch

bleibt noch Luft nach oben,

während der Druck der „Stra-

ße“ ansteigen und die Nachhal-

tigkeits-Herausforderung an

Betriebe erhöhen dürfte.

Maike Harhues

Gutes Kli
ma kostet Ge

ld

Unternehm
en im Münsterla

nd befassen sich nicht erst
seit „Friday

s for Futur
e“ untersc

hiedlich intensiv

mit Klimas
chutzfrage

n. Das Eng
agement s

oll allerdin
gs nicht zu

sehr vom
Kerngesch

äft ablenk
en.

„Fridays
for Futu

re“ wirkt: „Di
e jun-

ge Generati
on hat den Klimaschutz

unglaub
lich gepusht,

bis in die

Unterne
hmerköpfe

hinein“,
ist Dr.

Frank-M
ichael Ba

umann, Ges
chäfts-

führer
der Energiea

gentur.N
RW,

sich sicher. „
CEOs for Fut

ure“ hab
en

sich zwar noch nicht geg
ründet. U

nd

die Chefs der hiesigen
KMU schlie-

ßen sich der allgemeinen Protest-

welle im Gegensa
tz zu 12 000 Wis-

senschaf
tlern mit Promis wie Ranga

Yogeshw
ar und Eckart v

on Hirsch-

hausen bei den „Scientis
ts for Fu-

ture“ noch nicht an
.

A
ber: „Es gibt viele Unter-

nehmen, die an einer For-

schungszusammenarbeit

mit uns und innovativen Lö-

sungen zum Klimaschutz in-

teressiert sind. Ebenso befürchten viele

jedoch, das Thema Klimaschutz lenke zu

sehr von ihrem Kerngeschäft ab und neh-

me zu viel Zeit in Anspruch“, beobachtet

Dr. Elmar Brügging, Wissenschaftler des

Fachbereichs Energie, Gebäude, Umwelt

der Fachhochschule Münster.

Klimaschutz kostet zwar Zeit, kann aber

auch viel Geld sparen: „Ich sehe die Kun-

denentscheidungen für eine Investition

in Klimaschutz der jeweiligen Unterneh-

mer auch nicht so sehr gewissens-, son-

dern eher portemonnaie-gesteuert“,

stellt Anton Wissing, Gesellschafter und

Beirat von B&W Energy, klar.

Seit inzwischen über 15 Jahren installiert

das Unternehmen aus Heiden Photovol-

taikanlagen (im Bild das Firmenareal),

insgesamt schon mehr als 7100. Das Ge-

schäftsmodell entwickelt sich jedoch

mehr und mehr in Richtung energeti-

scher Gesamtkonzepte, das bedeutet: in-

telligente Sektorenkopplung von Strom,

Wärme und Mobilität.

Doch die Politik legt den Unternehmen

Steine in den Weg – denn trotz der eigent-

lich proklamierten Klimaschutzziele wird

der Markt für die Unternehmen, die die

Energiewende voranbringen wollen, im-

mer schwieriger: „Der Sektor Windkraft

liegt am Boden, weil die Landesregierung

den Abstand zu besiedelten Gebieten auf

1500 Meter erhöht hat“, erklärt Wissing.

Und er befürchtet: „Wenn die garantierte

Einspeisevergütung nach dem Erneuer-

bare-Energien-Gesetz für die Photovol-

taikanlagen 2020 tatsächlich fällt, erwar-

ten wir auch hier einen starken Ein-

bruch.“ Denn es sei schwierig, Unterneh-

mer von langfristigen Investitionsent-

scheidungen zu überzeugen: „Die Um-

stellung auf erneuerbare Energien müs-

sen die Firmen als echten Strukturwan-

del begreifen und nicht wie eine Investi-

tion in eine neue Maschine, die sich

spätestens in drei Jahren amortisiert

hat“, resümiert der B&W-Energy-Chef.
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ng auf Seite
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„Höher. W
eiter. Den

ken“

Innovation
spreis Mün

sterland 2019: Bew
erbungsfri

st endet in
Kürze.

„Höher. Weiter. Denken.
“ Unter

diesem Motto können
sich Unter-

nehmen und Hochschu
len bis

zum 30. Juni
wieder für

den Inno-

vationsp
reis Münsterla

nd bewer-

ben.

M
ünsterland e.V. ver-

gibt den Preis alle

zwei Jahre gemein-

sam mit seinen

Sponsoren, den

Sparkassen im Münsterland, der

Westfälischen Provinzial Versiche-

rung AG und innogy SE, in fünf Kate-

gorien: „Wirtschaft“, „Wissenschaft

trifft Wirtschaft“, „Start-up“, „digitale

Geschäftsmodelle“ sowie „klein und

pfiffig“. Die Gewinner erhalten je-

weils 4000 Euro Preisgeld sowie

einen Image- bzw. Produktfilm.

Die Preisverleihung findet Anfang De-

zember bei der pool group in Emsdet-

ten statt. „Die Preisträger stehen stell-

vertretend für alle Unternehmen, mit

denen sich das Münsterland über die

Grenzen der Region hinaus als Stand-

ort intelligenter Technologien und

moderner Produkte profiliert“, heißt

es in einer Mitteilung.

Die Auszeichnung wird bereits seit

1993 vergeben. Eine sechsköpfige Ju-

ry mit Vertretern aus Wirtschaft und

Wissenschaft entscheidet darüber,

wer den Innovationspreis Münster-

land in diesem Jahr erhält. Zur Jury

gehören Dr. Johannes Georg Bednorz

(IBM Research Zürich, Nobelpreisträ-

ger für Physik 1987), Dr. Fritz Jaeckel

(Hauptgeschäftsführer der Industrie-

und Handelskammer Nord Westfa-

len), Prof. Dr. Bernd Kriegesmann

(Präsident der Westfälischen Hoch-

schule), Prof. Dr. Ute von Lojewski

(Präsidentin der Fachhochschule

Münster), Prof. Dr. Monika Stoll (Pro-

rektorin der Westfälischen Wilhelms-

Universität Münster), Hans Hund

(Präsident der Handwerkskammer

Münster).

„Das Münsterland ist eine Region des

Mittelstands. Hier werden viele gute

Ideen schnell entwickelt und in ein

Produkt, eine Dienstleistung oder ein

Verfahren übersetzt“, betont Klaus

Ehling, Vorstand des Münsterland

e.V.
Bewerbung: Claudia Scherl, Münster-

land e.V., Telefon 02571 /94 93 03,

Infos: www.innovationspreis-muens-

terland.de
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OFFEN GESAGT
Selbstbewusst
Der chinesische Drachefaucht nicht, speit keinFeuer. Obwohl mit sagenhaften
Kräften ausgestattet, setzt er
auf sanften Pranken mit ver-
borgenen Krallen dazu an, sein
Revier zu vergrößern. Unddass er einen langen Atem hat,
kaum verwundbar ist, trägt da-
zu bei, dass er sein Territorium
schleichend erobert.Kein Zweifel: Handel und He-
gemonie sind bei der Seiden-
straße 2.0 eng verklammert.
Wobei der Name an sich schon
einem Euphemismus gleicht:
Nicht edles Textil, sondernStoff für die moderne Wert-
schöpfung lässt sich über die
ertüchtigten Verbindungsach-
sen lukrativer umschlagen. Wo-
bei gilt, dass nicht nur die Sei-
denstraße das Reich der Mitte
in die Mitte des globalen Han-
dels rückt. Sondern auch die
Aufträge, die damit verbunden
sind, bleiben in chinesischer
Hand.
Dass das fabelhafte Wesen also
hungrig bleiben dürfte, heißt
nicht, dass man sich dem Un-
getüm nicht nähern darf. Des-
halb sollte die Taktik der Stadt
Duisburg, mit der Großmacht
zu kooperieren, nicht per severdammt werden. Allerdings
dürfte es schwierig sein, den
Drachen zu zähmen. DessenKraft ist willkommen, sofern er
sich an faire Wettbewerbsbe-
dingungen hält.Um das zu erreichen, müsste
die Wirtschaft in NRW, mit der
EU im Rücken, aber zunächst
mal China mit mehr Selbstbe-
wusstsein entgegentreten.Maike Harhues

Ein beschwerlicher Weg
Die neue „Seidenstraße“ – Chinas milliardenschweres Infrastrukturprogramm – wird auch

Auswirkungen auf das Münsterland haben. Werden beide Seiten vom Projekt profitieren?

Die Seidenstraße 2.0 als wirtschaft-
liche Einbahnschiene des chinesi-
schen Imperialismus in den Duis-
port? „Absoluter Quatsch“, findet
Andree Haack. „Ich sehe in der Ko-
operation mit China keine Gefahr,
sondern eine Riesenchance“, betont
der Wirtschaftsdezernent der Stadt
Duisburg. ImHafen der Ruhrgebiets-
metropole endet die 11 000 Kilome-
ter lange Bahnstrecke der „Belt and
Road Initiative“ (BRI) – Chinas der-
zeit größtes Infrastrukturprojektmit
einem Investitionsvolumen von
mehreren 100 Milliarden Dollar.Die Stadt Duisburg hält einDrittel der Gesellschafter-anteile am Duisport. Undvom Schienennetz des Ha-fens aus sollen, geht es

nachderVisiondesWirtschaftsdezernen-
ten, regionale und ge-samtdeutsche Unter-nehmen das chinesi-sche Hinterland er-obern: „Was in Chinaschon blüht, sind die gro-ßen Küstenstädte miteiner top ausgebautensmarten Hafeninfrastruk-tur. Wir können aber vomwirtschaftlichen

Auf-schwung des riesigen Bin-
nenlandes profitieren, das an
das Schienennetz und damit eben auch
an Duisburg angebunden ist.“
35 bis 40 Züge aus dem Reich der Mitte
rollen proWoche in Europas größten Bin-
nenhafen ein, beladen vor allemmit Tex-
tilien und Elektronikartikeln. Zurück ins
Reich der Mitte befördern die Waggons

meistAutos und Konsumgüter.
„Von einer Vollauslastung auf dem Rück-
weg können wir allerdings noch nicht
sprechen“, gesteht Haack.Der Außenhandelsüberschuss der Volks-
republik China gegenüber NRW lässt sich
nicht kleinreden. So betrug er laut
IT.NRW als Landesamt für Statistik im

vergangenen Jahr gut 16 Milliarden
Euro. NRW lieferte nur ein Warenvolu-
men von knapp zwölf Milliarden Euro
nach China. China exportierte dagegen
Werte von gut 28 Milliarden nach NRW.
„Besonders stark nachgefragt in China
sind aus NRW aktuell Konsumgüter,
Automatisierungstechnik, Sensorik und
Umwelttechnik“, erläutert Gudrun Gros-

se vonder IHKKöln, die als Schwerpunkt-
kammer landesweit für den Handel mit
China zuständig ist.Zusammen mit der Außenhandelskam-
mer Shanghai hat die IHK Köln zum Bei-
spiel auch die Firma ISI Umwelttechnik
ausWesterkappeln begleitet, die jetzt ein
Import-Export-Büro in Shanghai eta-
bliert. ►Fortsetzung auf Seite 2
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Zurück zur Stechuhr?
Arbeitgeber kritisieren scharf das EuGH-Urteil zur Arbeitszeitmessung.

Scharfe Kritik an der jüngsten
Entscheidung des Europäischen
Gerichtshofs üben die Arbeitge-
ber im mittleren Ruhrgebiet und
in Westfalen. Die Richter hatten
entschieden, dass Arbeitgeber
künftig dazu verpflichtet sind, die
Arbeitszeit eines jeden Mitarbei-
ters zu erfassen.

Bislang müssen nur dieÜberstunden erfasst wer-den. „Das deutscheArbeitszeitgesetz passtohnehin schon jetzt nicht
zu unserer modernen Arbeitswelt von
heute, geschweige denn von morgen.

Nun wirft auch Brüssel den Arbeitge-
bern zusätzlich Stöcke zwischen die
Beine“, ärgert sich Dirk W. Erlhöfer,
Hauptgeschäftsführer der Arbeitge-
berverbände Ruhr/Westfalen mit Sitz
in Bochum. Diese Rechtsprechung sei
kein Fortschritt, sondern angesichts
zahlreicher Zeitsouveränitätswün-
sche der Beschäftigten und gestiege-
ner Flexibilitätsanforderungen der
Unternehmen eher ein Rückfall ins
Mittelalter, ja fast in die Steinzeit, so
Erlhöfer weiter. Das Urteil des Euro-
päischen Gerichtshofs muss nun in
die deutsche Neufassung des Arbeits-
zeitgesetzes fließen. „Faktisch bedeu-
tet das die Wiedereinführung der
Stechuhr. Das passt nicht zur Arbeits-
welt 4.0“, so Erlhöfer weiter, der auf
die Unternehmen einen bürokrati-
schen Mehraufwand zukommen
sieht: „Bislang können Arbeitgeber

die Beschäftigten dazu verpflichten,
die Arbeitszeit selbst aufzuschreiben.
Wenn diese Möglichkeit genommen
wird, haben die Personalabteilungen
der Unternehmen nicht nur deutli-
chenMehraufwand, dann ist auch die
in in vielen Betrieben beliebte Ver-
trauensarbeitszeit praktisch tot“, sagt
Erlhöfer.
Daher appelliert er an den deutschen
Gesetzgeber, dafür zu sorgen, das
Urteil des Europäischen Gerichtshofs
praxistauglich in ein neues Arbeits-
zeitgesetz einfließen zu lassen. „Ein
neues Gesetz, das die dringend benö-
tigte Flexibilität der Arbeitswelt 4.0
berücksichtigt, insbesondere was
Pausenzeiten, Ruhezeiten, Dokumen-
tationspflichten undmobiles Arbeiten
betrifft. Denn nur so erhalten die
Unternehmen die dringend benötigte
Flexibilität.“
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OFFEN GESAGT

Hohe Hürden

Der ehemalige Klinikchef

zückt kein Patentrezept,

sondern verordnet ein ganzes

Bündel von Präparaten und

Eingriffen. Der
erste und wich-

tigste Schritt der The
rapie, die

Prof. Dr. Norbe
rt Roeder für

angezeigt hält,
heißt Übertra-

gen von (Führungs-)Au
fgaben

an das Team. Eben dieser

Wirkstoff trägt au
ch zum Er-

folg von Buurtzorg bei. Die

Pflege, die diesem importierten

Konzept folgt,
bietet den Be-

schäftigten mehr Freiheit, ve
r-

langt von ihnen allerdings

auch mehr Verantwort
ung.

Zementierte Hierarchien aufzu-

brechen und die Betreuung

von Patienten aus einem star-

ren Korsett zu befreien, schei
nt

jedoch unverzichtbar z
u sein,

um beides zu erreichen: die

Attraktivität ei
nes Berufsbilde

s

zu steigern und die Versorgung

von Menschen zu verbessern.

Doch es drohen Risiken und

Kontraindikatio
nen: Denn die

Hürden, um innovativen Ansät-

zen zum Durchbruch zu ver-

helfen, sind hoch. Immerhin

muss sich das Abrechnun
gssys-

tem verändern, und
es bedarf

eines gesunden
Umfeldes, um

das Auskuriere
n einer grassie-

renden Misere in der Pflege zu

ermöglichen: Der e
hrenamtli-

che Einsatz von Nachbarn oder

Angehörigen ist fest einge-

plant, damit die Profis ihr fach-

liches Können
und ihre

menschliche Zuwendung sinn-

voller einsetzen
können.

Das ist durchau
s eine Unwäg-

barkeit, die im Beipackzettel

nicht unerwähnt bleiben darf.

Maike Harhues

Keine Berührungsäng
ste

Das Pflegemodel
l „Buurtzorg“ fun

ktioniert in den Niederlanden schon prima. Im Münsterland tastet

sich die Branche langsam mit einem Pilotprojekt an die innovativen Ansätze heran.

Ob Buurtzorg sich wirklich als Pa-

tentrezept gegen den Fachkräfte-

mangel in der mobilen Pflege auch in

Deutschland
erweist, muss das auf

zweieinhalb Jahre angelegte Pilot-

projekt imMünsterland erst noch be-

weisen. Doch das Pflegemodell aus

den Niederlanden
– gesprochen

Bürtzorg und übersetzt Nachbar-

schaftspflege
– ist revolution

är und

zumindest im Nachbarland
unglaub-

lich erfolgreich.

I
n den vergangenen zwölf Jahren

konnte Buurtzorg in den Nieder-

landen 14 000 P
flegekräfte eins

tel-

len“, blickt Geo
rg Sander ein we-

nig neidisch über die Grenze. Der

Pflegeunterneh
mer aus Emsdetten hat

Buurtzorg nach Deutschland importiert

und den Beruf Pflegekraft im mobilen

Dienst nach hiesigen Maßstäben damit

praktisch neu erfunden: Teamarbeit in

einer sehr überschaubare
n Gruppe von

höchstens zehn Köpfen ohne hierarchi-

sche Struktur in Eigenverantwo
rtung

und Selbstverwaltung. Dienstp
läne, Ab-

rechnungen mit der Krankenkasse,
den

ganzen Papierk
rammuss das Team selbst

erledigen, trifft sogar die Personalent-

scheidungen.

„Beim Einstellungsges
präch sitzt die

neue Pflegekraft dan
n keinem Persona-

ler, sondern dem ganzen Team gegen-

über; dann heißt es neunmal Daumen

hoch oder eben nicht“, erklärt
Sander,

selbst Chef von
1200 Mitarbeitern eines

echten Pflegeimperiums im Münsterland

mit Alten- und Pflegeheimen und ver-

schiedenen mobilen und stationären

Pflegediensten.

Doch nicht nur der J
ob der Pflegekraft

,

auch die Betreuung der Patienten im Pi-

lotprojekt ist n
eu definiert: Der

Radius

des Gebietes, in
dem die Patienten leben,

ist idealerweise sehr klein. Nachbar-

schaft eben, schon um keine wertvolle

Arbeitszeit unnötig im Auto zu ver-

schwenden. Die Pflegeziele sind nicht

mehr die gestrige
n: Statt satt und

sauber

nach der Stechuhr stehen die Stärkung

der Selbstständ
igkeit, die Mobilisierung

und der Auf- und Ausbau eines sozialen

Netzwerkes für
den Patienten im Fokus.

Angehörige, Na
chbarn und Ehrenamtli-

che sollen den Pflegedienst be
i der Be-

treuung unterst
ützen,mal angelernt vom

Buurtzorg-Team
die Stützstrümpfe an-

ziehen oder das Frühs
tück herrichten.

Rechtlich und abrechnungste
chnisch ist

das schwierig für denVe
rbandder Ersat

z-

kassen (Vdek) in NRW, zu dem auch Bar-

mer, DAK und Techniker Krankenkasse

gehören und der Buurtzorg
im Pilotpro-

jekt im Münsterland unterstützt.

►Fortsetzung auf Seite 2

Aschendorff Medien GmbH & Co. KG  

An der Hansalinie 1, 48163 Münster  

ZKZ 88690 PVST

www.die-wirtscha
ft-muensterland.

de
Preis: 3,50 EuroMünster | Münst

erland

Ausgabe 3/2019

DIEWIRTSCHAFT

Was passiert mi
t dem Müll?

Ein Wettbewerb für Kinder rückt
die Logistik in den Mittelpunkt.

Der Startschu
ss zur nächste

n Auf-

lage des Wettbewerbs „Logisti-

Kids 2019“ ist gefallen. Kinder-

gärten, Kindertagesst
ätten und

Grundschulen
aus dem Münster-

land und der Emscher-Lippe-R
e-

gion können sich ab sofort bei der

Industrie- und Handelskammer

(IHK) NordWestfalen für den lan-

desweiten Wettbewerb anmel-

den.

D
er Wettbewerb ist ein

Gemeinschaftsproje
kt

von IHK NRW und dem

Kompetenznetz Logis-

tik.NRW unter der

Schirmherrschaft von NRW-Wirt-

schaftsminister Prof. Dr. Andreas

Pinkwart.

Kinder im Vorschul- und Grundschul-

alter, so heißt e
s in einer Presse

mittei-

lung, sollen bei dem Ideenwettbe-

werb auf unterhaltsa
me und spieleri-

sche Weise die Welt der Logistik
ken-

nenlernen. Malen, basteln, b
auen, fil-

men, Ausflüge un
ternehmen– alles ist

erlaubt. Die diesjährigen Fragestel-

lungen lauten: „Vom Feld auf den Tel-

ler – wie kommen die Pommes auf

den Tisch?“ (Kinde
rgärten/Kinder

ta-

gesstätten) und „Was passiert mit

Müll und Wertstoffen?“ (G
rundschu-

len).
Die Menschen im Münsterland ken-

nen es nicht anders
: Sie können alles

kaufen – immer und an fast jedem

Ort. Im Supermarkt ist das Ob
st im-

mer frisch, und der per Mausklick be-

stellte Fußball i
st am nächsten Tag be

i

uns zu Hause. All das i
st auch für Kin-

der selbstverstä
ndlich. Was jedoch al-

les dazugehört, da
mit Waren in den

Handel oder direkt zu den Verbrau-

chern gelangen, ist se
lten bekannt.

Die Organisatio
n dieses Warenflusses

läuft meist unbemerkt im Hinter-

grund. Logistik
ist weit mehr als der

Lkw auf der Straße.
Logistik ist span-

nend, vielseitig
und interessant. Lo

-

gistik bewegt Dinge,
Güter und Men-

schen und den Alltag: Ohne Logistik

ist alles nichts.

Im vergangenen Jahr hatten sich 50

Einrichtungen
an dem Wettbewerb

beteiligt, der be
reits zum siebten Mal

durchgeführtw
ird. Bis zum1.Novem-

bermüssen die Proje
ktarbeiten eing

e-

reicht werden.

Anmeldung bei Daniel Jan
ning: jan-

ning@ihk-nw.d
e, Tel. 0251/70

7-309.
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Rabattabschlüsse: 3 Anzeigen 5% Rabatt

6 Anzeigen 10% Rabatt

10 Anzeigen 15% Rabatt (Laufzeit 12 Monate)

Rheinisches Format :Satzspiegel: 324 mm (5 Spalten) x 487 mm (BxH),

Spaltenbreite: 62 mm

1/16 Seite

1 sp x 75 mm

(BxH)

Ortspreis 524 €
Grundpreis 609 €

1/1 Seite
Advertorial

im rheinischen Format
323 x 487 mm

Ortspreis 3.200 €
Grundpreis 3.825 €

1/1 Seite
Advertorial

im Tabloid
230,7 x 323 mm

Ortspreis 1.150 €
Grundpreis 1.375 €



Mehr wissen.
Besser entscheiden.
Erfolgreich werben.Münster | Münsterland

VERBREITUNG 2019
www.die-wirtschaft-muensterland.de

Direktversand
Unternehmer, Geschäftsführer

und Bereichsleiter von Einkauf

bis Vertrieb erhalten DIE

WIRTSCHAFT direkt auf ihren

Schreibtisch geliefert, darüber

hinaus die Entscheider in Politik,

Wissenschaft und Gesellschaft in

Münster und dem Münsterland.

Pressehandel
Die Wirtschaftszeitung wird

über den Pressehandel

vertrieben und ist somit auch

an stark frequentierten Plätzen,

wie zum Beispiel im Bahnhofs-

buchhandel erhältlich.

Auslage
Weitere Multiplikatoren erhalten

die Wirtschaftszeitung direkt

oder über die Auslage in

wirtschaftsaffinen Institutionen.

Auflage
17.000 Ex.

Frank Micheel

Telefon 0251 / 690-908418

frank.micheel@aschendorff.de

An der Hansalinie 1, 48163 Münster

Ihre Ansprechpartner

Lars Normann

Telefon 0251 / 690-908419

lars.normann@aschendorff.de

An der Hansalinie 1, 48163 Münster

Kreis
WarendorfKreis Borken

Kreis Coesfeld

Kreis Steinfurt

Mehr wissen.
Besser entscheiden.
Erfolgreich werben.Münster | Münsterland

VERBREITUNG 2020
www.die-wirtschaft-muensterland.de

Direktversand/Abo
Unternehmer, Geschäftsführer

und Bereichsleiter von Einkauf

bis Vertrieb erhalten DIE

WIRTSCHAFT direkt auf ihren

Schreibtisch geliefert, darüber

hinaus die Entscheider in Politik,

Wissenschaft und Gesellschaft in

Münster und dem Münsterland.

Pressehandel
Die Wirtschaftszeitung wird

über den Pressehandel

vertrieben und ist somit auch

an stark frequentierten Plätzen,

wie zum Beispiel im Bahnhofs-

buchhandel erhältlich.

Auslage
Weitere Multiplikatoren erhalten

die Wirtschaftszeitung direkt

oder über die Auslage in

wirtschaftsaffinen Institutionen.

Auflage 18.000 Ex.

Kreis
WarendorfKreis Borken

Kreis Coesfeld

Kreis Steinfurt

Für alle Wirtschaftsinteressierten 

ist DIE WIRTSCHAFT als 

Abonnement bestellbar unter

www.die-wirtschaft.ms/abo

Ihre Ansprechpartner:

Myriam Horstmann
Verkaufsleitung

Tel. 02 51 . 690-90 84 17
myriam.horstmann@aschendorff-medien.de

Frank Micheel
Medienberater

Tel. 02 51 . 690-90 84 18
frank.micheel@aschendorff-medien.de

Lars Normann
Medienberater

Tel. 02 51 . 690-90 84 19
lars.normann@aschendorff-medien.de


